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Sehr geehrte Kundin, 
sehr geehrter Kunde 

Bitte lesen Sie die nachfolgenden Erläuterungen, bevor Sie den Auftrag erteilen. 

Nutzer Für die Passwortzusendung wird die Adresse des MailBox X.400 Nutzers benötigt, sofern er nicht mit dem Auftraggeber 
übereinstimmt. Telekom legt bei der Bereitstellung von MailBox X.400 die E-Mail Adresse mit der Zugangsberechtigung 
fest. Der Benutzername (Kennung) und das Passwort dienen zu Ihrem Schutz, damit kein Unbefugter Ihre Mailbox zu 
Ihren Lasten nutzen kann. Geben Sie bitte in dem Feld Nutzer die Anschrift des autorisierten Empfängers an, sofern er 
nicht mit dem Auftraggeber übereinstimmt. Nach der Übergabe der Zugangsberechtigung ändern Sie bitte umgehend Ihr 
Passwort. 

Auftragsart Entsprechend Ihrem Auftrag für BusinessMail X.400 benötigen wir für jede von Ihnen beauftragte und zentral verwaltete 
MailBox X.400 ein Zusatzblatt. Der Zugriff auf Ihre Mailbox kann über P7 (Standardprotokoll für Zugriff auf X.400 Mailbox) 
oder über Local User Agent (Interaktive Schnittstelle) erfolgen.  

Möchten Sie die X.400-Adressen Ihrer Mailbox(en) selbst administrieren (siehe auch Erläuterungen zum Auftrag für 
BusinessMail X.400), so kreuzen Sie bitte das Feld „neue Gruppenadministratorbox” an, wenn Sie noch keine eigene 
Administratorbox haben. Wenn Sie schon eine Administratorbox haben, dann kreuzen Sie das Feld „bestehende 
Gruppenadministratorbox” an und ergänzen die User ID bzw. die UA ID dieser Mailbox. Bei Beauftragung einer neuen 
Administratorbox bitte die gewünschte X.400 Adresse in den dafür vorgesehen Feldern eintragen. Im Feld 
„Zusatzbox(en)” können Sie jetzt die Anzahl der von Ihnen gewünschten Mailboxen angeben, die Sie der 
Administratorbox zuordnen wollen. 

X.400-Adresse Bitte geben Sie hier an, wie die weltweit eindeutige X.400 Adresse lauten soll. Beachten Sie bitte, dass nur A-Z und 0-9 
zulässig sind. Sonderzeichen, Umlaute und ”ß” nicht verwenden. Leerstellen gegebenenfalls mit Bindestrich auffüllen, 
Mindesteingabe ein Zeichen. 
 
Benutzername/Login= max. 16 Zeichen Für Zugang über Local User Agent (LUA), gewünschter Name 
    wird von MailBox X.400 ergänzt 
S=   max. 40 Zeichen Pflichtfeld 
G=   max. 16 Zeichen 
O=   max. 64 Zeichen Pflichtfeld 
OU1 =   max. 32 Zeichen 
OU2 =   max. 32 Zeichen 
OU3 =   max. 32 Zeichen 
OU4 =   max. 32 Zeichen 
CN =   max. 64 Zeichen Wird, wenn nicht anders angegeben aus Vornamen und  
    Nachnamen gebildet 
A=  viaT  Name der MailBox X.400 Domäne ist unveränderbar 
C=  de  Länderkennung für Deutschland ist unveränderbar 

Verzeichnis Bitte geben Sie an, ob Ihre Mailadresse in das öffentliche X.500 Verzeichnis von Business X.400 aufgenommen werden 
soll. 

EDI Funktion Falls Sie die Nutzung der erweiterte EDI Funktionalität (zentral verwaltete EDI Trading Relations, zentraler Versand von 
EDIFACT Dokumenten und Closed User Group) mittels des interaktiven Zuganges (Local User Agent) wünschen, kreuzen 
Sie dies bitte an. Sie können dann direkt EDIFACT Dokumente (Transmissionsset Dateien) an den LUA (Upload) 
übergeben. Auch werden EDIFACT Dokumente, die Ihr Partner sendet, als reine Nutzdatendatei (Transmissionsset Datei) 
bereitgestellt (Download).  

Zur Nutzung der zentralen EDI Funktion müssen Sie zunächst eine eigene EDI Kennung (EDI-ID, z.B. ILN, und EDI 
Qualifier) Ihrer Mailbox zuordnen. Bitte die Kennung in die nachfolgende Zeile eintragen oder über Webconfig 
(Webbasierende Partnerschaftsverwaltung, Info auf http://www.service-viat.de) einrichten.  

EDI Trading Partnerschaften können Sie ebenfalls über Webconfig einrichten oder aber mittel Excel-Tabelle der zentralen 
Administration (bei Helpdesk von BusinessMail X.400 anfordern) zum Einrichten übergeben. Sollten Sie diese 
Möglichkeiten nicht nutzen können, steht Ihnen auch noch das Zusatzblatt EDI Trading Relation zur Verfügung, um die 
Daten an die zentrale Administration zu übergeben. 

Wir empfehlen Ihnen aber, für die Nutzung der zentralen EDI Funktion einen andere Zugangsart zu wählen. Für die 
Nutzung/Verwaltung dieser Zugangsarten verwenden Sie bitte die entsprechenden Zusatzblätter: 

Hostzugang Batch User Agent (BUA) über FTP -> Zusatzblatt MailBox X.400 - BUA/FTP 
AS2 Gateway -> Zusatzblatt MailBox X.400 – AS2 
Hostzugang MessageGate über WebDAV oder FTP -> Zusatzblatt MailBox X.400 - MessageGate 
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Eigene EDI Kennung Falls Sie die zentrale EDI Funktion aktiviert haben, können Sie Ihrer Mailbox hier eine eigene EDI Kennung (EDI-ID, z.B. 
ILN, und EDI Qualifier) zuweisen und für diese eine Closed User Group einrichten. Bei aktivierter Closed User Group 
können nur konfigurierte EDI Trading Partner Daten an diese EDIFACT Kennung/ an Ihre Mailbox ausliefern, ansonsten 
kann jeder EDIFACT Daten an diese EDI Kennung senden. EDI Trading Partnerschaften und weitere eigene EDI 
Kennungen können Sie über Webconfig (Webbasierendes Partnerschaftsverwaltung) einrichten/verwalten oder aber 
mittel Excel-Tabelle der zentralen Administration (bei Helpdesk von BusinessMail X.400 anfordern) zum Einrichten 
übergeben. 

Bitte beachten Sie, dass in den meisten Fällen eine Standard Mailbox ausreicht, mit der beliebige Dokumente (EDIFACT, 
XML, Präsentationen, Tabellen etc.) versendet werden. Nur wenn Sie die unten genannten Vorteile benötigen, sollten Sie  
die Nutzung der zentrale EDI Funktionalität auswählen. 
Vorteile: 

* Ihre X.400 Trading Partner werden zentral verwaltet  
Ihre Dokumente werden auf Basis der EDIFACT Header Informationen zentral versendet und Sie können in einem 
Transmission Set gleich mehrere Dokumente/Interchanges an das MailBox X.400 System übergeben. 

* Bei Auswählen von Closed Trading Relation können Sie angeben, von welchen X.400 Adressen Sie Dokumente 
erhalten wollen (Closed User Group) und für jeden Partner unterschiedliche Konfigurationen (Mitteilungsformat etc.) 
nutzen 

* Sie können Mitteilungen an Empfänger versenden bzw. von diesen empfangen, die nur Mitteilungen nach dem 
X.435 Standard (P35/PEDI) verarbeiten können. Es werden hierbei aber nur Basisfunktionen des X.435 Standards 
unterstützt und es kann nur ein EDIFACT Interchange ohne zusätzliche Anhänge versendet oder empfangen werden. 

Nachteile: 

* Sie können ausschließlich EDIFACT Dokumente versenden  
* Sie können keinen standardisierten X.400 Mailclient (P7) einsetzen 

Abrechnung der 
Leistungen 

Sollen die beauftragten Leistungen verschiedenen Buchungskonten (Rechnungen) zugeordnet werden, so muss für 
jedes Buchungskonto (Rechnung) ein getrennter Auftragsvordruck ausgefüllt werden. Für jedes Buchungskonto wird 
monatlich eine Rechnung erstellt. 

Abweichende  
Rechnungsanschrift 

Soll die Rechnung nicht an den Auftraggeber sondern an den Telebox-Nutzer gesendet werden, so benötigen wir die 
Rechnungsanschrift. 

 Mit freundlichen Grüßen 
Ihre Telekom 
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  Kundennummer       Buchungskonto       

Auftraggeber  Frau  Herr  Firma Titel, Namenzusatz       

 Name, Vorname/ Firma       

 Postleitzahl, Ort       

Gebäude, Stockwerk       *) Nur bei 
Privatpersonen 

 

Nutzer  Frau  Herr  Firma Titel       

 Name, Vorname/ Firma       

 Straße, Nummer/ Postfach       

 Postleitzahl, Ort       

 

Auftragsart Bitte entsprechend ankreuzen: 

  neue Gruppenadministratorbox 

  bestehende Gruppenadministratorbox       

  Zusatzbox(en) Anzahl       

 

X.400-Adresse Benutzername/Login       

 Wird das Benutzerhandbuch für die Onlinekommunikation gewünscht ?  Ja 

 Länder Code C= de   Wert ist nicht änderbar 

 ADMD A= viaT  Wert ist nicht änderbar 

 Nachname/Surname* S=       

 Vorname/Givename G=       

 Organisation* O=       

 Organisationseinheit 1 OU 1=       

 Organisationseinheit 2 OU 2=       

 Organisationseinheit 3 OU 3=       

 Organisationseinheit 4 OU 4=       

 Commonname CN=       

 

EDI Funktion  Zentrale EDI- Funktionalität aktivieren 

EDI-ID       EDI-Qualifier        Closed User Group Eigene EDIFACT 
Kennung 
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 Wir bedanken uns für Ihren Auftrag.  

 

 Über ein bereits bestehendes Buchungskonto (Rechnung) 1) 2)       
└─┴─┴─┴─┴─┴─┴─┴─┴─┴─┘ Abrechnung der 

Leistungen 
1) Buchungskonto bitte Ihrer Telekom Rechnung entnehmen (oben rechts angegeben)! 

 2) Von diesem Buchungskonto werden die uns vorliegenden Angaben für Rechnungsempfänger und Einzugsermächtigung übernommen. 

  Über ein neues Buchungskonto (Rechnung).  

     Der Rechnungsempfänger ist identisch mit dem Rechnungsempfänger für Buchungskonto (Rechnung)       
└─┴─┴─┴─┴─┴─┴─┴─┴─┴─┘ 

     Es wurden neue Angaben zum Rechnungsempfänger gemacht.  

 Bitte erteilen Sie uns eine Einzugsermächtigung. Benutzen Sie dafür bitte die vorgesehenen Ausfüllfelder. 

 

 Frau  Herr  Firma Titel         Buchungskonto (REDI)       

Name, Vorname/ Firma       

Rechnungs-
empfänger  

falls abweichend 
vom Auftraggeber 

Straße, Nummer/ Postfach       

 Postleitzahl, Ort       

 

Geldinstitut       Einzugs-
ermächtigung 

Bankleitzahl       Kontonummer       

 Kontoinhaber/-in       

 Sie erlauben uns,  
die Rechnungsbeträge bis 
auf Widerruf direkt von Ihrem 
Konto einzuziehen. 

 
 
      
Ort, Datum 

 
 
X       
Unterschrift/ Stempel 

 

Interne Vermerke Vertriebsbeauftragter       VNR       

 Telefon/ Telefax             OENR       

 Bearbeiter       BKTO       

 Telefon/ Telefax             V-Punkt       

 Grus       USt.Kz.       
 
    


